
Einladung 
 
Leipziger Anti-Kriegs-Forum 
 
- Gegen Krieg und Aufrüstung -  
 
Wann?  Donnerstag, 31.03. um 18 Uhr 
 
Wo?   Felsenkeller Leipzig, Karl-Heine-Straße 32 
 
 

Liebe Freundinnen und Freunde, 
 
Aufrüstung und Waffenlieferungen sind keine Mittel der Deeskalation. Fakt ist: Der 
Krieg in der Ukraine tobt seit acht Jahren und die Verantwortlichen dafür sitzen nicht 
nur in Moskau oder Kiew, sondern auch in Berlin, London, Brüssel und Washington. 
Liebknechts Losung „Der Hauptfeind steht im eigenen Land“ gilt heute wie damals. 
Es ist notwendig, dass wir uns gegen die aktuellen Aufrüstungsorgien wenden und 
weitere Waffenlieferungen zur Anheizung des Krieges in der Ukraine verhindern.  
 
Alle diplomatischen Initiativen sind zu unterstützen, die auf die Beendigung des 
Krieges gerichtet sind. Die Wiederherstellung und Sicherung eines stabilen Friedens 
in Europa erfordert Verhandlungen, die den Sicherheitsinteressen aller Beteiligten 
Rechnung tragen. Statt Aufrüstung und weiterer eskalativer Politik, ist ein Ende der 
Kampfhandlungen, eine schnellstmögliche Rückkehr an den Verhandlungstisch und 
der Einsatz für eine diplomatische Lösung das was jetzt auf der Tagesordnung 
stehen muss. Das Gebot der Stunde ist Deeskalation. Weitere Eskalationen und 
militärische Konflikte zwischen Atommächten müssen mit allen Mitteln verhindert 
werden.  
 
Wir laden all jene zum Austausch und zur Absprache antimilitaristischer 
Aktionen ein, die es ehrlich meinen mit Abrüstung und Frieden und sich 
deutlich gegen die politische Linie der Bundesregierung stellen.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hintergrundinformationen: AG Globalisierung & Krieg, - Hintergrundpapier Nr. 1, Der Ukraine-Krieg und seine 
geopolitischen Hintergründe: http://www.attac-leipzig.de/allg/material/2022/20220318_AG_GuK_Ukraine.pdf 


